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daten

datenschutz

in der bearbeitung und Auswertung der Krankenstands-
daten werden genaue Qualitätsstandards zur Sicherung 
des Datenschutzes eingehalten, dadurch sind keine 
rückschlüsse auf einzelpersonen möglich. bei betrieben 
mit weniger als 50 beschäftigten je geschlecht wird aus 
Anonymitätsgründen nicht nach frauen und männern 
getrennt ausgewertet. 
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bei interesse wenden Sie sich an die mitarbeiter/
innen der Wiener gebietskrankenkasse. für eine 
Krankenstandsauswertung wird eine einverständ-
niserklärung und einige firmen- und beschäftig-
tendaten benötigt. 
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Die Wiener gebietskrankenkasse (WgKK) kann im 
rahmen eines Projektes zur betrieblichen gesund-
heitsförderung detaillierte, firmenbezogene Kranken-
standsauswertungen für Unternehmen erstellen, welche 
wichtige entscheidungsgrundlagen für gesundheitsför-
dernde maßnahmen bilden. 

auswertung der KranKenstände

gesunde, flexible und motivierte mitarbeiter/innen sind 
das Herzstück eines betriebes. mit betrieblicher ge-
sundheitsförderung werden Unternehmen fit für die ak-
tuellen Herausforderungen des Arbeitsleben. Durch die 
Auswertung von firmenbezogenen Krankenstandsdaten 
können krankmachende faktoren im betrieb gut ana-
lysiert werden. Sie bilden die basis für die Planung von 
gesundheitsfördernden maßnahmen, wie zum beispiel 
gesundheitszirkel etc.

auswertungen für BetrIeBe aB 
50 BeschäftIgten, dIe

 mehr Informationen über die Krankenstände in 
 ihrem Unternehmen haben möchten,

 auf gesunde, motivierte und leistungsfähige 
 Mitarbeiter/innen setzen,

 Betriebliche Gesundheitsförderung in ihrem 
 Unternehmen umsetzen wollen.

standardauswertung

Die Standardauswertung der Krankenstände in ihrem 
Unternehmen wird in form einer grafischen Darstellung 
(pro Kalenderjahr) aufbereitet, die folgende Punkte be-
inhaltet:

 die Anzahl der Mitarbeiter/innen im Kalenderjahr
 die gesamten Krankenstandsfälle und -tage
 die durchschnittlichen Krankenstandstage

 pro Person
 die durchschnittlichen Krankenstandsfälle 

 pro Person
 die durchschnittlichen Krankenstandstage 

 pro Krankenstandsfall
 Anzahl der Krankenstände je Mitarbeiter/in in 

 Prozent im Kalenderjahr
 Anzahl der Krankenstände je Mitarbeiter/in in 

 Absolutzahlen
 Anzahl der Beschäftigten nach Geschlecht
 die durchschnittlichen Krankenstandstage nach 

 Geschlecht
 die Krankenstandstage und -fälle der zehn 

 häufigsten Diagnosen nach ICD-10 Code 
 (in absoluten Zahlen und in Prozent)

 die durchschnittlichen Krankenstandstage pro 
 Diagnose nach ICD-10 Code

Diagnosen, die weniger als fünf mitarbeiter/innen betref-
fen, werden aus Anonymitätsgründen nicht einzeln aus-
gewertet, sondern zusammengefasst dargestellt. 

Selbstverständlich erhalten Sie neben den Statistiken 
auch interpretationen und informationen über allgemei-
ne entwicklungen der Krankenstände in Österreich. ein/e 
mitarbeiter/in der Wiener gebietskrankenkasse präsen-
tiert alle ergebnisse in ihrem betrieb. Die genauen Daten 
verbleiben aus Anonymitätsgründen bei der Wiener ge-
bietskrankenkasse.

gesundheitsförderung im Betrieb auswertungen sonderauswertungen

Kompetent in Sachen gesundheit.       www.wgkk.at

sonderauswertungen

neben einer Standardauswertung sind auf Wunsch noch
folgende Sonderauswertungen möglich:

 Getrennte Auswertungen nach Arbeiter/innen 
 und  Angestellten (Voraussetzung: Mindestens 
 50 Mitarbeiter/innen pro Versicherungskategorie) 

 Getrennte Auswertungen nach Abteilungen oder  
 Betriebsstätten (Voraussetzung: 
 Mindestens 50 Mitarbeiter/innen pro Abteilung 
 oder Betriebsstätte) 

 Auswertung der durchschnittlichen Kranken  
 standstage und -fälle nach Alterskategorien in 
 Prozent. Folgende Alterskategorien können 
 ausgewertet werden: bis 20 Jahre, 21 bis 30 Jahre,  
 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, ab 50 Jahren 

Kosten

MA-Anzahl Standard- Arbeiter/ Abteilungs- Alters-
(bis) Auswertung Angestellten- Auswertung Auswertung
  Auswertung 

99  € 150,00  –  € 75,00  € 40,00

199  € 300,00  € 40,00  € 75,00  € 40,00

299  € 450,00  € 40,00  € 75,00  € 40,00

499 € 650,00  € 40,00  € 75,00  € 40,00

999  € 950,00  € 40,00  € 75,00 € 40,00

ab 1000  € 1.100,00  € 40,00  € 75,00  € 40,00

Preise verstehen sich inkl. USt.


